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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Kurz vor Weihnachten 
fand die letzte Gemeinde-
ratssitzung des Jahres 
2013 statt. Trotz der be-
vorstehenden Weihnachts-
zeit wurden hier noch 

zahlreiche Beschlüsse gefasst. Wie die Er-
weiterung der Gemeindewasserleitung in 
Hainwirth, den Haushaltsvoranschlag 2014, 
diverse Flächenwidmungsplanänderungen, 
die zukünftige Jagdpachtdauer sowie die 
Übernahme des Dornackerlweges in das 
öffentliche Gut.  

Ein weiteres, auch im Gemeinderat, wichti-
ges Thema ist nach wie vor die bevorstehen-
de Gemeindefusion. Hierzu sind folgende 
Fakten besonders hervorzuheben. 

Die Bürgerinitiative kämpft für die Eigen-
ständigkeit. 75 % der Wahlberechtigten ha-
ben mich mit ihrer Unterschrift gestärkt, für 
die Eigenständigkeit weiterzukämpfen. Somit 
bin ich als Bürgermeister, sowie auch der 
Gemeinderat, der Bevölkerung verpflichtet, 
dieser Forderung nachzukommen. Um dies 
auch offiziell zu bestätigen, wurde vom Ge-
meinderat ein mehrheitlicher Beschluss ge-
fasst.  

Kritische Stimmen meinen jedoch immer 
öfter, dass wir unser Mitspracherecht bei 
den Fusionsverhandlungen mit St. Rup-
recht/R. und Unterfladnitz versäumen. Hier-
zu möchte ich folgendes festhalten. Trotz 
keiner freiwilligen Fusion werden bereits 
gute Gespräche mit St. Ruprecht/R. und 
Unterfladnitz geführt. Mir ist es ein beson-
deres Anliegen, dass im Falle einer Zwangs-
fusionierung ein reibungsloser Übergang 
erfolgen kann und dass es ein gutes Mitei-
nander geben wird. Sehr wohl bewusst ist 
mir, dass es wichtig ist, im Vorfeld im Falle 
einer Zwangsfusionierung wichtige Punkte 
zu klären. (Weiterbestand von ASZ, Kinder-
garten, Feuerwehren, Vereine usw.). 

Wir sind überzeugt, dass St. Ruprecht/R. und 
Unterfladnitz Verständnis für unsere weitere 
Vorgehensweise haben.  

Zu dieser Angelegenheit habe ich Herrn 
LAbg. Erwin Gruber erneut in unsere Ge-
meinde eingeladen. Bei diesem sehr interes-
santen Gespräch wurde dem Gemeindevor-
stand, den ÖVP-Gemeinderäten und Vertre-
tern der Bürgerinitiative das Thema Fusion 
näher erörtert. Trotz einer regen Diskussion 
waren die Argumente für eine Zusammenle-
gung nicht überzeugend genug, um freiwillig 
unsere Eigenständigkeit aufzugeben.  

Es liegt in meiner Verantwortung als Bür-
germeister, mich für das Wohl der Bürger 
einzusetzen. Das war vom ersten Tag meiner 
Amtsperiode mein Ziel. Gerade in dieser Zeit 
der Gemeindestrukturreform ist es sehr 
schwierig, allen gerecht zu werden, sowohl 
den Etzersdorfern wie auch den Rollsdor-
fern. Wir, ich als Bürgermeister und der 
überwiegende Gemeinderat, sind überzeugt, 
dass dies nur mit der Eigenständigkeit ge-
lingt.  

Was das weitere laufende Gemeindegesche-
hen betrifft, so möchte ich aufgrund der letz-
ten Verstopfungen des Hauptkanalstranges 
wieder einmal darauf hinweisen, dass die 
Entsorgung von Ölen und Fetten nicht über 
die Kanalisation erfolgen darf. Denn beden-
ken sie, die Kosten für Reinigung und In-
standhaltung der Abwasseranlagen belasten 
uns alle! 

Die Natur und ihre Beson-
derheiten schätze ich eben-
falls sehr. Deswegen möchte 
ich wie jedes Jahr auf unse-
ren wunderschönen Schneeg-
löckerlplatz in Etzersdorf 
hinweisen. Unsere „Oase Mühlwald“ ist auf 
jeden Fall ein Besuch wert. Bitte nicht ver-
gessen, dass die Parkplätze hierfür beim 
Rüsthaus Etzersdorf zu benützen sind. In 
unserer Gemeinde kann man noch die „Na-
tur pur“ genießen und obendrein demnächst 
eine der größten Frühlingsknotenblumen-
Flächen Österreichs bewundern.  

Euer Bürgermeister 
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Müllentsorgungstermine 
 

 1. März ASZ von 8:00 - 12:00 Uhr 
 6. März Altpapier 
21. März Restmüll 
21. März ASZ von 13:00 - 16:00 Uhr 
 1. April Gelber Sack 
 5. April ASZ von8:00 - 12:00 Uhr 
18. April ASZ von 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Altglasentsorgung 
 

27. Februar 2014 
20. März und 10. April 2014 

 

Veranstaltungen 
 

 1. März Kindermaskenrummel RFV Apf. 
 4. März Knödelschießen FF Rollsdorf 
29. März Preiskegeln SPV Schneeglöckerl 
30. März Meisterschaftsstart USV Rollsd. 
12. April Preisschnapsen USV Rollsdorf 
 

Amtstierärztedienst 
 

Im Anlassfall stellt die Landeswarnzentrale 
Graz unter der Tel. Nr. 0 316 / 877 - 77 die 
Verb indung zum zuständigen Amtstierarzt 
her. Bei Bedarf ist folglich die Landeswarn-
zentrale zu kontaktieren. 
 

Amtstage im Bezirksgericht Weiz 
 

Jeden Dienstag von 8:00 b is 12:00 Uhr. 
Beglaubigungen und Grundbuchseinsicht: 
täglich von 8:30 bis 12:00 
 

Rechtsberatung 
 

Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 18:00 
Uhr kostenlose Rechtsberatung im Gemein-
deamt durch Rechtsanwalt Dr. Hausbauer 
aus Pischelsdorf. Um Voranmeldung im 
Gemeindeamt wird gebeten.  
 

Sprechtage SVA der Bauern 
 

25. Februar, 10. & 25. März 
und am 14. April 2014 

Von 8:00 bis 12:00 Uhr in der Bezirks-
kammer für Land- und Forstwirtschaft Weiz 

Sprechtage der 
Pensionsversicherungsanstalt 

 

Jeden Dienstag von 7:30 bis 14:00 Uhr in  
der Gebietskrankenkasse Weiz. 

Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als 
Identitätsnachweis mitzubringen.  

Um telefonische Terminvoranmeldung un-
ter der Tel. Nr. 0 31 72 / 23 52 - 78 65 wird  
ersucht. 
 

Projektsprechtage für 
gewerbliche Betriebsanlagen 

 

Jeden zweiten Montag im Monat von 9 bis 
16 Uhr in der Bezirkshauptmannschaft in 
Weiz im Sitzungszimmer, 4. Stock 

Eine telefonische Voranmeldung unter  
0 31 72 / 600 – 223 ist erforderlich. 

Nächste Termine: 10. März 2014 
 14. April 2014 
 

Projektsprechtage für 
Bau im Landschaftsschutzgebiet – Almenland  

und für gewerbliche Betriebsanlagen 
 

Von der BH Weiz wird zuzüglich zu den 
bestehenden Projektsprechtagen für gewerb-
liche Betriebsanlagen ein weiterer Projekt-
sprechtag an jedem letzten Freitag im Mo-
nat in der Zeit von 9 bis 12 Uhr in der Be-
zirkshauptmannschaft Weiz im Bespre-
chungsraum im 3. Stock (Zimmer Nr. 309) 
angeboten. 
Eine telefonische Voranmeldung unter  
0 31 72 / 600 – 294 ist erforderlich. 

Nächste Termine: 28. Februar 2014 
 28. März 2014 
 

Sprechtage Raumplanung 
(Flächenwidmung u. ä. …) 

 

Montag, 24. März 2014 
von 11:00 bis 12:00 Uhr 

im Gemeindeamt Pischelsdorf. 

Eine telefonische Voranmeldung im Ge-
meindeamt Etzersdorf ist erforderlich, um 
die für die Beratung notwendigen Unterla-
gen vorbereiten zu können. 
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Zeckenschutzimpfung SVB 
 

Die Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
führt im Frühjahr 2014 wieder eine kosten-
lose FSME durch.  

Nächste Termine: 24. Februar 2014 
 24. März 2014 
Von 12:30 bis 17:00 Uhr in der Bezirks-
kammer für Land- und Forstwirtschaft Weiz 
 
Zeckenschutzimpfaktion BH Weiz 

 

Impfzeiten Sanitätsreferat BH Weiz 
Dienstag u. Freitag von 7:30 bis 12:00 Uhr 

von 3. Februar bis 11. Juli 2014 

Nachmittagsimpftermine in Weiz: 

25. Februar 2014 13:30 - 15:00 Uhr 
 1. April 2014 13:30 - 15:00 Uhr 
 6. Mai 2014 13:30 - 15:00 Uhr 
 3. Juni 2014 13:30 - 15:00 Uhr 

Außenstelle Gleisdorf: 

Schillerstraße 13, Referat f. Sozialarbeit  
III. Stock (Mütter-Elternberatungsstelle) 

25. März 2014 13:30 - 15:30 Uhr 
29. April 2014 13:30 - 15:30 Uhr 
27. Mai 2014 13:30 - 15:30 Uhr 

Impfkostenbeitrag: 

 Erwachsene € 21,50 
 Kinder (bis zum voll. 16. Lj.) € 20,00 

Telefonische Anfragen: 

03172 / 600 - 252 od. -251 

 

 
 

GGaasstthh aauu ss  SScchhnn eeiiddeerr  
 

Faschingsdienstag  
geöffnet 

Backhendl gibt’s! 

Um telefonische Anmeldung wird gebe-
ten! Tel. 0 31 77 / 22 25 

SSoommmmeerr --KK iinnddeerrggaarr tteenn  
 

Jedes Jahr stehen vor allem berufstätige El-
tern vor der Frage, wo ihre Kinder in den 
langen Sommerferien betreut werden kön-
nen, wenn der eigene Urlaub für die Ferien 
nicht ausreicht. 
Auch heuer wird der Kindergarten für die 
Kindergartenkinder in den ersten zwei Fe-
rienwochen von 7:30 bis 13:00 Uhr geöff-
net sein. Der Kindergartenbus fährt jedoch 
in dieser Zeit nicht.  

Interessierte Eltern können sich gerne im 
Kindergarten melden. 0 31 77 / 24 50 - 3 
 

Seniorenurlaubsaktion 
 

Auch heuer gibt es wieder die Möglichkeit 
für Senioren mit geringem Einkommen ei-
nen Gratisurlaub zu machen.  

Leider liegen bei Redaktionsschluss noch 
keine genaueren Informationen vor. Den-
noch ersuchen wir Sie schon jetzt um Ihre 
Anmeldung im Gemeindeamt. 
 

PendlerInnenbeihilfe 2013 
 

Für alle steirischen ArbeitnehmerInnen, 
Personen in Umschulungen und Lehrlinge 
bei Internatsaufenthalt. 

Jahresbruttoeinkommen: max. € 29.715,- 
(Erhöhung pro Kind  € 2.972,-) 

Einfache Entfernung: 25 km 

Die Abwicklung erfolgt über die Arbeiter-
kammer. Formulare sind im Gemeindeamt 
erhältlich. 
 

Befreiungen 
 

Fernseh-, Radio- sowie Fernsprech-
grundgebühr: 
Einkommensgrenze 2014: 
Haushalt mit einer Person € 960,66 
Haushalt mit zwei Personen € 1.440,35 

Rezeptgebührenbefreiung: 
Einkommensgrenzen 2014: 
für Alleinstehende € 857,73 
  bei erhöhtem Medikamentenbedarf € 986,39 
für Ehepaare € 1.286,03 
  bei erhöhtem Medikamentenbedarf € 1.478,93 
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RRRooossseeennnmmmooonnntttaaaggg   
3. März 20143. März 20143. März 20143. März 2014        

ab 11 Uhr im Gasthaus Reab 11 Uhr im Gasthaus Reab 11 Uhr im Gasthaus Reab 11 Uhr im Gasthaus Reiiiicher, Rollsdorfcher, Rollsdorfcher, Rollsdorfcher, Rollsdorf    
    

                
nur auf Vorbestellung 

bis 27. Februar 2014 
    

Auf Ihr Kommen freut sich Familie ReicherAuf Ihr Kommen freut sich Familie ReicherAuf Ihr Kommen freut sich Familie ReicherAuf Ihr Kommen freut sich Familie Reicher    
 

KKKKKKKKnnnnnnnnööööööööddddddddeeeeeeeellllllllsssssssscccccccchhhhhhhhiiiiiiiieeeeeeeeßßßßßßßßeeeeeeeennnnnnnn        
am FaschingFaschingFaschingFaschingssssdienstag, 4. März 2014dienstag, 4. März 2014dienstag, 4. März 2014dienstag, 4. März 2014 

in RollsdorfRollsdorfRollsdorfRollsdorf    für alle Gemeindebewohner 

Treffpunkt: 13 Uhr Parkplatz Gh. Reicher13 Uhr Parkplatz Gh. Reicher13 Uhr Parkplatz Gh. Reicher13 Uhr Parkplatz Gh. Reicher 

Nähere Informationen bei: 

HBI Johann Purkarthofer oder im Gh. Reicher 
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Mit einem 25-Minuten-Termin holen wir für Arbeitneh mer durchschnittlich 
€ 630,- pro Jahr zurück 
Österreichs Arbeitnehmer verschenken jährlich 200 Millionen Euro, weil 
sie keine oder unvollständige Arbeitnehmerveranlagungen (auch bekannt 
als Jahresausgleich) einreichen. SPARTAX verfügt über das notwendige 
Detailwissen. Beim SPARTAX-Steuerausgleich werden bis zu fünf Jahre 
rückwirkend überprüft. So haben Sie beim kostenlosen SPARTAX-
Selbstcheck gleich fünf Mal die Chance auf Lohnsteuer Rückerstattung 
durch das Finanzamt. 

Werte BewohnerInnen der Gemeinde Etzersdorf-Rollsdorf! Holen Sie sich 
jetzt Ihre zu viel bezahlte Lohnsteuer zurück. Der Termin dauert nur 25 
Minuten, die sich richtig für Sie lohnen können! Nutzen Sie kostenlos den 
SPARTAX-Selbstcheck im Wert von € 80,- beim Termin unserem Ge-
meindeamt. 

Lohnsteuer-Zurück-Tag:  
Donnerstag, 6. März 2014 – von 16 bis 18:30 Uhr 

Reservieren Sie bitte ihren Termin im Gemeindeamt unter der Telefon-Nummer 03177 / 24 50. 

 Heinz Brunnhofer 
 8190 Birkfeld, Weizer Straße 2  •  0 676 / 50 66 473 
 heinz.brunnhofer@spartax.at  •  www.spartax.at 
 

 
 

Die Theaterfabrik Weiz spielt 
„MOBY DICK“ 

frei nach Herman Melvilles Abenteuerroman 

Was denkt ein Wal mit seinem viel zu großen Gehirn? Und was denken eigentlich die Men-
schen? Verführt der Verführer? Und was opfern die Opfer? Alles Böse schien dem irrsinnigen 
Kapitän Ahab in dem riesigen weißen Wal „Moby Dick“ sichtbar verkörpert und leibhaftig an-
greifbar. Und meine gierigen Ohren lauschten der Geschichte jenes mörderischen Ungeheuers, 
dem ich und alle anderen Rache und Tod geschworen hatten.  (ab 16 J.) 

Regie: Bea Dermond & Clemens Zabini / Es spielen: Clara Berger, Anna Fallmann, Moritz 
Ostanek, Antonia Strassegger, Michael Gernot Sumper, David Valentek 

Termine: Di. 25. 2. 2014, 11 Uhr  
 Mi. 26. 2. 2014, 11 und 19 Uhr Ort:  Volkshaus Weiz 
 Do. 27. 2. 2014, 11 und 19 Uhr   
 Fr. 28. 2. 2014, 19 Uhr  Karten u. Info:  0664 / 224 31 22 

Wen betrifft’s? 
Teilzeitbeschäftigte 

Lehrlinge  

Praktikanten 

geringfügige Beschäft. 

Pensionisten 

Landwirte  

Kommen Sie auch,  

wenn Sie Ihre 

Arbeitnehmerver-
anlagung schon 

gemacht haben!  

Wir optimieren! 
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SEMINAR: 

GESUNDE WIRBELSÄU LE – GESUNDE GELENKE 

OHNE MEDIKAMENTE 

Früherkennung und Vermeidung von Störungen am Bewegungsapparat. 

Alle Muskeln des Bewegungsapparates neiden durch einseitige Überbelastungen bzw. Unterbe-
lastungen sowohl im Sport, Beruf als auch im Freizeitverhalten zur Verkürzung oder Abschwä-
chung, was zur muskulären Dysbalance mit Schmerzen führt. 

HILF DIR SELBST  Bei Ischias-Wirbelsäulen-Gelenksproblemen  Mit den 7 AIGELSREITER 

Kursinhalte: - Muskelfunktionsüberprüfungen bei jedem Teilnehmer 
 - Erstellung individueller Trainingsprogramme 
 - Einführung in eine natürliche Atemgymnastik 
 - Richtiges und natürliches Bewegen im Beruf und in der Freizeit 
 - Ein wichtiger Schwerpunkt bei diesem Seminar ist die Wirbelsäule und  
  die Revolution der Ischiasbehandlung 

Erforderlich: Turnkleidung, Turnsocken, Turnmatte 

Sie erhalten beim Seminar schriftliche Seminarunterlagen.  

Referent: Prof. Mag. Dr. Helmut Aigelsreiter,  
 Direktor der Bundesanstalt für Leibeserziehung Graz iR,  
 Spezialist für Bewegungs- und Trainingslehre 
 bekannt durch Presse, Rundfunk und Fernsehen. 

Termin/Ort: Donnerstag, 13. März 2014 
 Gemeindesaal in Etzersdorf 
 Beginn um 16 Uhr 

Kosten: € 60,- pro Person 

Anmeldung: bis spätestens Freitag, 7. März 2014 bei den Ortsbäuerinnen 
 (Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen) 
 Loder Imelda 0 31 77 / 22 90 oder 0 664 / 524 14 65 
 Lammer Andrea 0 31 77 / 34 45 
 Adelmann Maria 0 31 77 / 23 36 
 Christandl Maria 0 31 77 / 20 54 
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Geförderte Energieberatungen in der Energieagentur W.E.I.Z. 
 

Eine richtige Energieberatung hilft Ihnen, die richtigen Entscheidungen bei Neubau, aber vor 
allem bei Sanierungsvorhaben zu treffen! Wir ziehen die Förderung vom Land gleich direkt bei 
der Rechnung ab, sodass für die Kunden kein bürokratischer Aufwand entsteht. 

Im Zuge des 2. Paketes können wir auch die Kosten für den Energieausweis senken!!! 

Förderung des Landes Steiermark  
(70% der Kosten max. 126,-€ für Paket 1 und max. 350,-€ für Paket 2) 

 
1) Paket Energiesparberatung 

Die Energieagentur W.E.I.Z. berät Sie ca. 1,5 h lang bei Ihnen Vorort individuell über Einspar-
potentiale, mögliche Sanierungsmaßnahmen, etc. (auch mit Hilfe einer Thermographiekamera 
um mögliche Schwachstellen zu finden) 

Die Kosten belaufen sich bei einer ca. 1,5 h Beratung wie folgt:  

Was? Kosten? 
Vorort Erstberatung ca.: 1,5 h  € 180,- 
Förderung Land Steiermark  € 126,- 
Ihre Kosten  € 54,- 

 
2) Paket: Vor-Ort-Energiecheck und Beratung 

Die Energieagentur W.E.I.Z. macht vor Ort eine Bestandsaufnahme Ihres Gebäudes, erstellt ein 
Konzept für Gebäude und Heizung und berät sie auch bei der Förderung!! 

Was? Kosten? 
Vor-Ort-Energiecheck und Beratung  € 500,- 
Förderung Land Steiermark  € 350,- 
Ihre Kosten  € 150,- 

 
 
 
Terminvereinbarungen unter: 

Energieagentur W.E.I.Z. 
Franz-Pichler-Straße 30 
8160 Weiz 
0 31 72 / 603 - 0 
energieagentur@w-e-i-z.com 
 

  

Steiermark-Card 2014 
Die Eintrittskarte in über 100 Ausflugsziele 

- Einmal zahlen 
- Freier Eintritt bei über 100 Ausflugszielen 
- vom 1. April bis 31. Oktober 2014 
- Gesamtwert für 1 Erwachsenen: über € 800,-*  

 
*  (Gesamtwert der regulären Eintritts-
preise bei  1-maligem Besuch - ohne 
Ermäßigungen. Knapp die Hälfte der 
Ausflugsziele können Sie sogar sooft 
besuchen, wie Sie möchten) 
 

www.steiermark-card.net 
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USV                                  Rollsdorf 
 
Der Vorstand des USV Fliesenblitz Rollsdorf möchte 
unserer U9 Mannschaft ganz herzlich zu den Erfol-
gen in der heurigen Hallensaison gratulieren. Ob-
wohl nur 8 Kinder bei unserer aktuellen U9 Mann-
schaft spielen, absolvierten sie eine tolle Hallensai-
son. Im November beim Hallenturnier in Pischels-
dorf wurde die Mannschaft Zweite von 8 gemeldeten 
Mannschaft. Im Dezember in Gleisdorf errangen sie 
den guten 6. Platz von 12 gemeldeten Mannschaften 
und in St. Marein bei Graz wurde unsere U9 Mann-
schaft Vierte von 7 Mannschaften. 

Die Krönung der erfolgreichen Saison war der Tur-
niersieg des Hallenturnieres in Weiz, veranstaltet 
vom JSV Maria Trost. Nach den ersten beiden 
„Aufwärmspielen“, die nur knapp verloren wurden, 
konnte die Mannschaft alle weiteren Spiele gewinnen, gegen Mannschaften wie den SV Kum-
berg und den GSC aus Graz. 

Der Vorstand möchte auf diesem Wege dem Trainer SIMON Christoph und seiner Mannschaft 
nochmals ganz herzlich gratulieren! Weiter so!!  

Margit Pretterhofer 

 
GEMEINDEMEISTERSCHAFT 

Wie jedes Jahr war auch heuer wieder die Gemeindemeisterschaft im Stockschießen eine tolle 
Veranstaltung. Der ESV bedankt sich recht herzlich bei folgenden Sponsoren: 

 

Medaillen: Tischlerei Fiedler 

Pokale: Wohnstudio Schranzer, KFZ 
Almer, Gasthaus Reicher, Bau-
unternehmung Egon Hartweger, 
Auto Schwab, Buschenschank 
Lammer, Regen- & Hageltech-
nik Leiner, Raiffeisenbank  
St. Ruprecht/R., Siemens Trans-
formers Betriebsrat Lenzing, 
Arbeiterkammer Jennersdorf 

Wanderpokal: Gasthaus Dorli Schneider 

  

Preisträger: 1. FF Etzersdorf 
2. RFV Apfelland Stmk. 
3. Tennisverein Etzersdorf 
Wanderpokal: FF Etzersdorf 

 

Christian Passath 
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KNÖDELSCHIEßEN ESV ETZER SDORF  

Beim alljährlichen Knödelschießen in Etzers-
dorf ging es wieder um die heiß umkämpfte 
Ehre und um das beliebte Knödel. Dabei trie-
ben die eifrigen Moare ihre Mannschaften zu 
Höchstleistungen. Insgesamt war dies eine lus-
tige und gelungene Veranstaltung. 

Für die Verköstigung der Teilnehmer sorgte 
die Mannschaft des Eisschützenvereines Et-
zersdorf.  

 
WEIHNACHTSFEIER DER FEUER W EHRJU GEND  

Bei der Weihnachtsfeier der Feuerwehrjugend 
Etzersdorf hatten wir wieder einmal so richti-
gen Spaß! Zum Essen gab es ein hervorragen-
des Raclette, organisiert und vorbereitet von 
unseren jungen Kameradinnen. Bei den an-
schließenden Spielen konnten wir uns das La-
chen kaum noch verhalten.  

Die Feuerwehrjugend Etzersdorf bedankt sich recht herzlich bei Herrn Wer-
ner Rahm für den schönen Weihnachtsbaum. 

HBI Stefan Riegler 

 
FEUER WEHRBALL ETZERSDORF 

Beim diesjährigen Feuerwehrball durften wir wieder zahlreiche 
Gäste begrüßen. 

Auch eine Mitternachtseinlage gab es wieder, die hoffentlich allen 
gefallen hat. Jedenfalls hatten wir bei den vielen Proben ungeheu-
ren Spaß. Leider passierte einem Gast beim Tanzen ein kleines 
Missgeschick. Auf diesem Wege wollen wir eine gute Besserung 
wünschen! 

Die Freiwillige Feuerwehr Etzersdorf bedankt sich für den zahlrei-
chen Besuch und damit auch für die Unterstützung der FF-
Etzersdorf. 
 HBI Stefan Riegler 
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13. FRIEDENSLICHTLAU F 

Dieser fand zugunsten der steirischen Kinderkrebshilfe am 
23. Dezember 2013 statt. 42 Läuferinnen und Läufer starte-
ten beim Feuerwehrzentrum in Weiz, um gemeinsam das 
Friedenslicht aus Bethlehem unseren Mitmenschen zu über-
bringen. Der Abschnittskommandant ABI Karl Mayer, 
Kommandant der Stadtfeuerwehr Weiz HBI Christian Lech-
ner und Initiator des Laufes Franz Herbst entzündeten ge-
meinsam die Fackel.  

Da sich immer wieder neue Läufer entlang der Strecke an-
schlossen, waren es zwischenzeitlich mehr als 75 Läuferin-
nen und Läufer! Auch die Kulisse beim Empfang in den ein-
zelnen Ortschaften war grandios! Herzlichen Dank an Läufer 
und Bevölkerung! Groß war auch die Freude darüber, dass 
zahlreiche Läufer der umliegenden Feuerwehren und auch 
regionaler Verein heuer mit dabei waren!  

Freiwillige Feuerwehr Hirnsdorf 

 
JAHRESAUSKLAN G KEGELRUND E 

Einen besonderen Ort für den Jahresausklang 2013 
wählte unsere „Kegelmami“ Heidi. Sie entführte uns 
am 14.November ins „Casino Mond“, wo wir uns im 
stilvollen Ambiente des Restaurants kulinarisch ver-
wöhnen ließen. Nach einem gemütlichen Zusammen-
sein versuchten wir im Casino unser Glück. Dem 
gemütlichen Abend gaben wir im Gasthaus Schnei-
der seinen Ausklang.  

Wir danken Heidi für die gute Organisation und Elfi 
und Helene für den sicheren Hin- und Rücktransport!  

Renate Spreizer-Neuhold 

 
SCHITA G DER FF RO LLSDOR F  

Dieses Mal nicht bei strahlendem Sonnenschein, aber 
unter Teilnahme von 95 Gemeindebürgern, ging es 
am 25.Jänner 2014 zum Schitag der FF Rollsdorf 
nach Haus im Ennstal. Nach verunsichern sämtlicher 
Pisten und ohne größeren Verletzungen, kehrte die 
gesellige Runde am späteren Abend zum letzten Ein-
kehrschwung ins Gh. Reicher zurück.  

Vielen Dank an das Organisatorenteam der FF 
Rollsdorf und dem Gh. Reicher, welches wieder 
Wurstsemmeln für alle Teilnehmer zur Verfügung 
stellte.  
 

Renate Spreizer-Neuhold 
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SENIOREN WEIHNACHTSFEIER  

Um auch der älteren Generation seine Wertschät-
zung zu zeigen, veranstaltet die Gemeinde jedes 
Jahr im weihnachtlich geschmückten Gemeinde-
saal die Seniorenweihnachtsfeier. Für die Ver-
pflegung an diesem gemütlichen Nachmittag war 
ausreichend gesorgt. Die Gemeindeverantwortli-
chen würden sich freuen, auch beim nächsten Mal 
viele Gäste begrüßen zu dürfen.  

 

GEMEINDE-VER GLEICHSSCHNAPSEN  

Zum bereits sechsten Mal gab es wieder ein Ge-
meinde-Vergleichsschnapsen zwischen den 
Rollsdorfern und den Preßgutsern. Bei diesem 
freundschaftlichen Schnapserturnier diesmal in 
der Halle in Preßguts galt es auch heuer wieder, 
die bessere Schnapser-Gemeinde zu ermitteln. 
Auch in diesem Jahr gelang es unseren Rollsdor-
fern den Sieg beim Schnapsen zu erringen.  

 

HERRENRUNDE WEIHNACHTSFEIER  

Auch in diesem Jahr stimmte sich die Herrenrunde 
unter der Leitung von Franz Gesslbauer mit Tex-
ten und Geschichten auf das Weihnachtsfest ein. 
Mit  einem gemeinsamen Essen und geselligem 
Beisammensein wurde der Abend zu einem ge-
lungenen Fest. 

 
ERSTE EIN ZAHLUN G IM ����  JUB ILÄUMSJAHR ����   

DES SPAR VEREIN SCHNEEGLÖCKERL 

Am 26. 1. 2014 startete der Sparverein Schneeg-
löckerl das neue Sparjahr zum 50jährigen Jubilä-
um mit der 1. Einzahlung. Ein gemeinsames Mit-
tagessen mit anschließendem gemütlichem Nach-
mittag stand am Programm. Vom Obmann Willi 
Schloffer gab es eine kleine Vorschau für die be-
sonderen Aktivitäten im Jubiläumsjahr. Viele Ein-
sparer sind gekommen und ließen sich die vom 
Sparverein gesponserte Torte gut schmecken.  

Um die Dorfgemeinschaft weiter auszubauen 
würde sich der Vorstand freuen auch neue Mit-
glieder aufzunehmen, was bis Ende März bei Dor-
li im Gasthof Schneider möglich ist. 

Marlene Winkelbauer 
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DAMENKEGELRUNDE ETZER SDORF 

Beim letzten Kegelabend des Jahres organisierte 
die Etzersdorfer Damenkegelrunde wie gewohnt 
eine kleine Weihnachtsfeier. Zuerst stimmte man 
sich besinnlich ein, ließ sich das von der Wirtin 
Dorli zusammengestellte Menü schmecken und 
beim spannenden Überraschungswichteln gab es 
viele lachende Gesichter.  

Das anschließende Kegeln wurde mit kleinen 
Überraschungen belohnt und die Kegeldamen 
freuen sich, dass sie im nächsten Jahr mit neuem 
Elan wieder dabei sind. 

Marlene Winkelbauer 

 
 

N ACHMI TTA GSBETR EU UN G 
I N D ER VOLKSSCHU LE ROLLSDOR F 

Einige Aussprüche der Kinder notiert von Luise Petermichl: 

Ein Kind aus der 1. Klasse sagte: „Mei, mir wor’n 
hianz amol va da Schul aus, sou weit wandern!“. 
Daraufhin fragte ich: „Wo wort’s leicht?“ Auf die 
Frage hin antwortete dasselbe Kind: „Jo in da 
Volksschule Prebuch. Kennst die? Aufgrund mei-
ner Bejahung folgte die Belehrung: „Jo, des is 
nou in Österreich – glab i holt.“ 

Ein anderes Kind auch aus der ersten Klasse sagte zu mir, als wir im 
Aufgabenheft die ersten zwei Seiten angeschaut haben. „O mei, des 
do is jo scho uralt, was ma do g’mocht haben!“ Ich, als jemand im 
mittleren Alter, dachte mir in diesem Zusammenhang nur, was wäre, 
wenn ich mein Heft von der ersten Klasse aufschlagen würde! 

Beim Schnappball-Spielen forderten mich die Kinder schon fast bis 
zur Erschöpfung. Als ich dabei auch noch einen Ball nicht fangen 
konnte sagte ein Kind zu mir: „Ge Luise, kaust net a bissl schnölla 
rennan?!?!. 

Aber sonst läuft alles Gut in der Nachmittagsbetreuung. Liebe Grüße von den Kindern und der 
Betreuerin.  

Luise Petermichl 

 

STERN SINGEN IN ROLLSDORF 

Seit vielen Jahren werden die Sternsinger nicht 
müde, die Weihnachtsbotschaft zu verkündigen 
und für konkrete Hilfsprojekte zu sammeln.  

Ein herzliches DANKESCHÖN dafür!  
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N ACHR ICH TEN D ES PGR -TEAMS ETZER SDO RF 

STERNSINGER-AKTION  
Ich möchte mich bei allen Gemeindebürgern 
herzlich für die freundliche Aufnahme der 
Sternsingergruppen bedanken, bei den Es-
sensgebern für die liebevolle Zubereitung der 
Speisen und bei den Begleitern für ihre Unter-
stützung! 

DANKE an alle Kinder, die als Sternsinger 
unterwegs waren und sich dadurch für Arme 
und Benachteiligte eingesetzt haben. Daran sieht man, dass Kinder GROSSES beitragen kön-
nen, damit es in unserer Welt etwas gerechter zugehen kann. 

 

EINLADUNG  
Zum Weltgebetstag der Frauen am Freitag, dem 7. März 2014, 18:30 Uhr, in der Evangeli-
schen Kirche. 

 

ZUR PAARREISE 
40 Jahre Ehe - Rubinhochzeitsreise nach Pécs, Ungarn, vom 1. bis 4. Mai 2014. 

Nähere Informationen und Anmeldung: Familienreferat der Diözese Graz-Seckau, Bischofsplatz 
4, 8010 Graz, Tel. 0316 8041-297, familienreferat@graz-seckau.at 

für das PGR-Team Siglinde Schellnegger 

 

DER BAUERNBUND  
VON ETZERSDORF-ROLLSDORF GRATULIERT  

 
…zum 50. Geburtstag 

 Pregartner Christa, Lohngraben 4  
 
 … und wünscht alles Gute und Gesundheit! 
 

!!! Bauernbundball !!! 
Wer Interesse hat am 28. Februar 2014 den 
Bauernbundball in Graz zu besuchen, kann 
Karten bei Andrea Lammer ( 0 664/ 79 64 
241 ) 

 
 
ORTSBÄUERINNEN – EINLADUNG ZUM SPRENGELTREFFEN  

Zu unserem jährlichen Sprengeltreffen laden wir recht herzlich alle interessierten Bäuerinnen 
und Frauen im ländlichen Raum ein. 

am 24. März um 19 Uhr beim Predingerhof 

Es wird seitens der Fachberatung einen Input zu Themen des Veranstaltungsgesetzes und diver-
ser Vorschriften für die Durchführung von Veranstaltungen geben.  

Auf Euer Kommen freuen sich die Gemeindebäuerinnen. 
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VO LK SSCH ULE RO LLSDOR F 

 „ TAG E DER O FF EN EN TÜREN“  
Seit Jänner besuchen die Schüler und Schülerinnen der 4. Stufe die Schulen, die 
für sie, nach der Grundschulzeit, in Frage kommen. Die Kinder beschäftigen sich 
schon einigen Tagen und Wochen mit dem Thema: „Wohin nach der vierten 
Klasse! Welche Schule ist für mich die passende? Wie sieht die Wunschschule 
aus?...“  

Um den Schülern bzw. den Eltern die Entscheidung etwas einfacher zu machen, 
haben sie in den letzten Wochen einige Schulen besucht, um diese näher unter die 
Lupe zu nehmen. Die Auswahl war groß : Ob es der „Schnuppertag“ im BG/BRG 
Weiz, der „Tag der offenen Tür“ in der NMS Weiz/Puch oder die Besuchstage in 
der NMS-Sport, NMS-Musik , NMS 3 oder der Vormittag in der HS St. Rup-
recht/Raab war, den Schülern hat es einige schöne und erlebnisreiche Vormittage 
beschert. Das Programm war jedes Mal bunt und vielfältig gestaltet. Es war für 
Jeden etwas dabei.  

Birgit Sensendorfer 
Wir schnuppern hinein… 
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WEIHNACHTS FEIER UND V ERN ISS AGE  

in der VS Etzersdorf-Rollsdorf  

   
Die vorweihnachtliche Zeit, die Adventszeit, ist eine der ereignisreichsten Zeiten im Jahres-
kreis, vor allem in der Schule. Alle stimmten sich schon auf das schönste Fest im Jahr ein. Es 
wurde gesungen, gebastelt, gezeichnet, gelesen und die Kinder erzählten von ihren Wünschen 
an das Christkind und was sie so in den Weihnachtsferien geplant haben. Alle Schüler und 
Schülerinnen haben sich auf diese Zeit gefreut und haben auch dieses Jahr wieder eine wunder-
schöne Adventfeier vorbereitet und gestaltet. Die Kinder stellten mit ihren Klassenlehrerinnen 
und mit Hilfe des Elternvereins ein besinnliches und tolles Programm zusammen. Wir sangen 
Lieder, führten ein Krippenspiel auf, spielten Adventlieder auf den unterschiedlichsten Instru-
menten, lernten Texte und studierten Rollen und lernten einen Tanz ein, so viele Ideen, die alle 
Platz finden mussten. Außerdem gab es eine kleine Vernissage, die die Kinder der 3. und 4. 
Stufe gestaltet haben. Für diesen Tag haben die SchülerInnen seit Schulanfang eifrig gearbeitet. 
So manches Bild brachte den einen oder anderen ins Staunen. Die Schüler waren mit viel En-
gagement und Begeisterung bei der Sache und konnten so auch ihr Können ihren Lieben zeigen 
und präsentieren. Deshalb gab es natürlich einen gemeinsamen Abend, bei dem Eltern, Großel-
tern, Verwandte und Freunde recht herzlich dazu, am letzten Tag vor den Weihnachtsferien, 
eingeladen waren.  

DANKE an alle, die dieses schöne Fest entstehen haben lassen! 

 

EISLAUFEN  IN DER ST ADTHALLE WEI Z 
Am Mittwoch, den 5. Februar 2014 fuhr die gesamte Schule in 
die Eishalle nach Weiz um unser „sportliches Können“ unter 
Beweis zu stellen. „KIDS on ICE“, so nennt sich die Aktion, 
die wir heuer einmal ausprobiert haben. Zwei Stunden lang 
haben die Kinder das Eislaufen erproben, erlernen und verbes-
sern können. Es hat vielen sichtlich Spaß gemacht und so man-
ches Talent konnte auch entdeckt werden.  

Birgit Sensendorfer 

 



 Gemeinde Etzersdorf-Rollsdorf  Nr. 1 Februar 2014 

 

8160 Etzersdorf 51 · Tel. 0 31 77 / 24 50  

 

 
 
Nicht erst mit dem Eintritt in die Schule beginnt Bildung, sondern be-
reits davor leisten wir im Kindergarten einen wichtigen Bildungsauf-
trag. Dessen bewusst, versuchen wir im Kindergarten Etzersdorf-
Rollsdorf unsere Kindergartenkinder bestmöglich auf ihr zukünftiges 
Leben vorzubereiten. Seit Herbst 2009 gelangt ein „Bundesländer-
übergreifender BildungsRahmenPlan“ zur Umsetzung, der  Bildungs-
bereiche im Sinne von Leitgedanken beschreibt, sowie damit Grund-
orientierung für unsere pädagogische Praxis vorgibt. Für uns Pädago-
ginnen ermöglicht dieser eine Strukturbildung unserer Arbeit nach 

wissenschaftlichen Erkenntnissen. Dieser „Bundesländerübergreifende Bildungs-Rahmen-
Plan“ soll ebenso für die Eltern Einblick in die pädagogische Arbeit einer Kinderbetreuungs-
einrichtung geben. Somit ist unser Motto „In guten Händen“ nicht nur festgeschrieben, sondern 
gemeinsam gelebt. 

Eure Tanja Laschet 
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Ein Bilderbuch, für Kleine und Große, das der Frage nach dem 
wahren Glück nachgeht von Ulrike Motschiunig und Nina Dulleck 

Verlag G & G Verlagsgesellschaft 

 
Kurzer Inhalt / Aussagen der Bilderbuchgeschichte: 
 
� Ein kleiner Fuchs w ohnt mit seiner Mutter zufrieden im Bau. 
Gemeinsam durchstreifen sie nachts den Wald. Doch eines Tages  
fühlt sich die Füchsin nicht w ohl und hofft, mit ein bisschen Glück 
wieder gesund zu sein. Der kleine Fuchs macht sich nun auf die 
Suche, um für seine Mama das Glück zu f inden. Er verlässt dabei 
vertraute Wege und fragt bei allen möglichen Tieren, w o das 
Glück zu f inden ist. Jedes Tier w eiß von seinem Glück zu erzäh-
len: Das Eichhörnchen meint, dass das Glück unter der Erde zu 
f inden ist, die Elster meint, dass das Glück glitzert und glänzt und 
der Hase, der schreckliche Angst vor dem Fuchs hat, stottert: „G-
g-glück ist, w-w-wenn mich k-k-kein Fuchs auff-f-frisst!“ 
 

Schließlich kommt der junge Fuchs in die Nähe eines Hauses. 
Aber die Eltern eines kleinen Jungen meinen, der Fuchs könnte 
krank und für den Jungen gefährlich sein. Der Fuchs ist enttäuscht 
und sagt: „Nicht ich bin krank, sondern Mama!“ Der kleine Fuchs 

macht sich enttäuscht auf den Heimw eg. Da triff t er die w eise Eule; aber auch die hat keine Antw ort 
für ihn. Sie sagt bloß: „Mach, dass du nach Hause kommst!“  Zuhause angekommen empfängt 
Mama Fuchs zärtlich den kleinen Ausreißer mit einem Nasenkuss und sagt: „Welch ein Glück! Du 
bist w ieder da!“  
 

• In einer Zeit, in der viele Menschen das Glück im Konsum suchen, ist diese Bilderbuchgeschichte 
eine Hilfe, nach den w ahren und inneren Werten zu suchen. 
 

• Die Geschichte ist eine Ermutigung, sich auf den Weg zu machen und nach dem Glück zu suchen; 
auch w enn man manchmal entdecken muss, dass es dort, wo man es sucht, das Glück nicht ist. 

 

• In der „Weggeschichte“ w ird auch spürbar, dass emotionale und soziale Kompetenz eine Hilfe zur 
Bew ältigung von Alltagsproblemen sind. 

 
 „ Das Glück, mein lieber Schatz, wohnt in jedem von uns! Man 
braucht es nicht zu suchen. Wir müssen es nur erkennen!“ 

„ Weißt du, das größte Glück für mich ist,  
ein Kind wie dich zu haben!“ 
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H E R Z L I C H E N   G L Ü C K W U N S C H . . . 
 
 

 . . . .  uns e r e n J ubi l ar e n: 
 
6 0 J ah r e :  Wiesenhofer Peter, Rollsdorf 47 
  Hutter Maria, Etzersdorf 120 
  Wiedner Erwin, Rollsdorf 88 

6 5 J ah r e :  Schwab Erich, Etzersdorf 108 

7 0 J ah r e :  Buchgraber Josef, Etzersdorf 57 
  Stebegg Blasius, Etzersdorf 2 

8 1 J ah r e :  Wagner Albert, Lohngraben 33 

8 2 J ah r e :  Reicher Johann, Rollsdorf 68 
  Kühnel Anna, Lohngraben 23 

8 3 J ah r e :  Pichler Margareta, Rollsdorf 19 

8 4 J ah r e :  Wagner Ernst, Rollsdorf 24 
  Birchbauer Ida, Etzersdorf 21 
  Pußwald Valentin, Lohngraben 16 

85 Jahre: Salmhofer Friederike, Rollsdorf 16 

8 6 J ah r e :  Hutter Rosa, Etzersdorf 90 

8 8 J ah r e : Winter Anna, Rollsdorf 14 

 
 
 
 

 . . . .  zur  g o l de ne n Ho c hze i t: 
 

 Schwarz Johann & Rosa, Rollsdorf 100 

 Csurmann Hermann & Hermine, Rollsdorf 89 
 
 
 
 
 

 . . . .  zur  G e bur t  vo n:  
 

 Lea Fabienne 
 Eltern: Goriupp Natascha & Christandl Andreas 
  Rollsdorf 27 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für die nächsten Gemeindenachrichten:   31. März 2014 

Buchgraber Josef 

Stebegg Blasius 

Salmhofer Friederike 


